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Wir haben alle nur eine Zukunft … unsere Kinder 

 
Misshandlung, Missbrauch und Vernachlässigung von Kindern, unvorstellbar, aber dennoch wahr.  
 
Wann immer wir von Kindern hören, denen dieses Unheil geschieht, sind wir betroffen, tief betroffen. 
Aber wie können wir erkennen, helfen und verhindern? Wann fängt Hilfe an? Was kann ein jeder von 
uns tun? Wichtige Fragen ! Antworten auf all diese Fragen hat der Kinderschutzbund Osnabrück. Aber 
nicht nur Antworten, sondern konkrete Hilfe durch vielfältige Aktivitäten, das ist es, was der 
Kinderschutzbund bietet. Aber diese Aktivitäten erfordern auch einen finanziellen Aufwand, der nicht 
vollumfänglich öffentlich getragen wird und daher bedarf es einer Vielzahl von Unterstützern.  
 
„Für uns steht nicht das Wort im Vordergrund, sondern die humanitäre Handlung. Als Osnabrücker 
Freimaurerloge ist es unser Anliegen, in unserer Stadt und im Landkreis zu unterstützen. Wenn die 
Spende dazu beiträgt, die Zukunft von Kindern zu verbessern, ist sie bestens platziert“, so Dr. 
Manfred Kubillus, Meister vom Stuhl der Osnabrücker Freimaurerloge „Zum Goldenen Rade“. Und 
natürlich kommt der Humanist nicht ohne konkrete Hilfe. Einen Scheck über € 3.000 hält er dabei in 
Händen und übergibt ihn dem Vorsitzenden des Kinderschutzbundes, Dr. Ludwig Schulze.  
 
„Wir freuen uns über diese großzügige Unterstützung, denn wir sind auf Spenden angewiesen, um 
die wichtige Arbeit leisten zu können“, berichtet Dr. Ludwig Schulze, Vorsitzender des 
Kinderschutzbundes in Osnabrück. „Unser Angebot ist umfangreich und alle unsere Aktivitäten haben 
nur einen Fokus: Kinder ! Helfen ist für uns eine Selbstverständlichkeit aber Kindern helfen ist mehr 
als das, es ist unsere Lebensaufgabe“, so Schulze weiter. 
 
Regelmäßig spenden Mitglieder der Freimaurerloge Geld, um wichtige Themen zu unterstützen. „Es 
ist uns eine Herzensangelegenheit, wieder dem Kinderschutzbund zu helfen, denn wir haben großen 
Respekt vor der Arbeit und dem Engagement dieser Organisation“, so Kubillus. 
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Die Freimaurer der „Loge Zum Goldenen Rade“ i.Or. Osnabrück bekennen sich zu ihren Werten und fördern Menschlichkeit, Toleranz, 
Brüderlichkeit, Friedensliebe und soziale Gerechtigkeit. Wir verzichten dabei auf eine Formulierung parteipolitischer Programme, 
parteipolitische Diskussionen und die Erörterung konfessioneller Streitfragen. Innerhalb unserer brüderlichen Gemeinschaft arbeiten wir an 
der eigenen Persönlichkeit. Information und gemeinsames Nachdenken bereiten dabei verantwortliches, persönliches Handeln vor. Durch die 
Überwindung von Vorurteilen und Sensibilität für gesellschaftliche Fragestellungen bereiten wir diese für uns wichtige aufklärerische Aufgabe 
vor. Dabei gehen wir in allen Lebenslagen aufeinander zu, haben für unterschiedliche Charaktereigenschaften Verständnis und sind in 
Notsituationen hilfsbereit. Die Tradition der Freimaurer ist über 300 Jahre alt, in Osnabrück haben wir eine 212-jährige Geschichte. Unsere 
Rituale und Symbole gehen zurück auf die mittelalterlichen Steinmetzbruderschaften. Die Freimaurerei ist kein Geheimbund, viele 
Informationen sind öffentlich zugänglich. Diskretion ist aber für uns wichtig. Eingegliedert in die Großloge der Alten Freien und Angenommenen 
Maurer von Deutschland (A.F.u.A.M.) und über diese in die Vereinigte Großlogen von Deutschland (VGLvD) arbeiten rd. 15.300 Freimaurer 
in rd. 470 Logen in Deutschland an diesen wichtigen Themen.  


